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Amts - Blatt 
der ſtöniglichen Regierung zu Marienwerder. 
1890. 
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Nro. 8. Marienwerder, den 19. Februar 
—— 


; Die Nummer 6 des Nei 


3 blatts enthält betitelt iff: „Do ludu pracujacego na ziemi polskiej 

AR il w Poznauiskiem“ nach §§ 11 und 12 des Reichsgeſetzes 

Nr. 1885 das Sefeg, betreffend eine Poſtdampf⸗ gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ 

ſchifsverbindung mit Oft, Afcika. Pom 1. Februar 1890; demokratie vom 21. Oktober 1878 (R. G. Bl. S. 351) 

und unter durch die unterzeichnete Landes « Polizeibehörde verboten 
Nr. 1886 das Geſez, betreffend die Feſtſtellung worden iſt. 


eines zweiten Nachtrags zum Neichshaushalts⸗Ctat für Poſen, den 7. Februar 1890. 
das te r 1899/90. Bom ne 1890. Königliche Regierung, r des Innern. 
e Nummer 7 des Reichs ⸗Geſetzdlatts enthält von Holwede. 
ee N a E “ie / 4) Bekanntmachung. € 8 
r. 1887 das Bele „ betreffend die Wehrpflicht Der im Verlage von A. Vogel u. Co. in Braun⸗ 
5 Geiſtlichen. Vom 8. 83 "1890. 5 ſchwelg erſchienene und daſelbſt gedruckte anonyme Mahl: 
— —— aufruf: „1. Braunſchweigiſcher Reichstags⸗ Wahlkreis.“ 
Vetanntmachungen anf Grund des Reichs⸗ „An die Wähler!“, keginnend mit den Worten: „Wiederum 
gefeges vom 21. Oktober 1878. ſtehen wir vor den Reichstagswahlen“ und ſchließend 
f mit den Worten: „keinem beſſern Manne anvertrauen, 
4) Bekanntmachung. als Wilhelm Blos“, iſt von der unlerzeichneten Landes⸗ 


Der i : 
Braun) Geng earn Verlage von A. Vogel u. Co. in Polizeibehörde auf Grund des § 11 des Reichsgeſetzes 


© 


chienene und daſelbſt gedruckte anonyme gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ 
Wahlaufruf an die z 8 | 21. Oktober 1878 verboten. CF.§ 141. e. 
Reihstags « Wahlfreifeg r des 3. Braunſchweigiſchen demokratie vom 21. Oktober 5 


i : burg, den 7. Februar 1890. 
„Wiederum Wen wie beginnend mit den Worten Blankenburg, de Fi 


vor den Reichstagswahlen“, und Herzoglich braunſchweig⸗lüneburgiſche Kreis⸗Direktion. 
hliebenp mit den Worten: temen besten Manne an⸗ B. Breithaupt. 
andes Pals, Wilhelm Bios”, {ft von der unterzeichnelen 5) Bekauntmachung. 5 
geſehes zol zelbehorde auf Grund des § 11 des Reichs: Die Nummer 9 der in Cincinnati erſcheinenden 


maren die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Druckſchrift: „Volks ⸗Anwall“ — „der politiſchen und 
e een 21. Oktober 1878 verboten worden. oͤkonomiſchen Befreiung der Arbeiterklaſſen gewidmel“ 
‚ den 


4. Februar 1890, — wird auf Grund der §§ 11 und 12 des Reichs: 
Herzogliche Kreis⸗Direktion. geſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der 
2) Koken. Sozialdemokratie vom 21. Oktober 1878 verboten. 
Der 1 ekanntmachung. Karlsruhe, den 2. Februar 1890. 
Brauns Sa 2 Verlage von A. Vogel u. Comp. in Der Großherzoglich badiſche Landeskommiſſär 
Wahlaufruf 8 erſchienene und daſelbſt gedruckte anonyme für die Kreiſe Karlsruhe und Baden. 
Reichsta A gu die Wähler des 2. Braunſchweigiſchen Hebting. 
Wied ae ablkreiſes, beginnend mit den Worten: 6) Bekanntmachung. 
fg Ken ſtehen wir vor den Reichstagswahlen“, und Auf Grund der 88 11 und 12 des Reichsgeſetzes 
Mepend mit den Worten: keinem beſſern Manne an⸗ gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ 


. als Wilbelm Blos“, it von der unterzeichneten demokratie vom 21. Oktober 1878/18. März 1888 

geſe es Poligeibehörde auf Grund des § 11 des Nelchs⸗ wurde von der unterfertigten Stelle als Landes Polizei⸗ 

So Be gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der behörde mit Beſchluß vom Heutigen das bei Mörlein 

in den d 1. Oktober 1878 ver boten. u. Co. in Nürnberg gedruckte und verlegte, im Wahl⸗ 
edt, den 2. 


Februar 1890. kreiſe Hof verbreitete Flugblatt mit der Unterſchrift: 

Herzogliche Kreis⸗Direktion. „Das Central-Wahlcomſte Hof (J. Taubald)“, mit der 

8 Lengerfeldt. Ueberſchrift: „An die Wähler des Neichstagswahlkreiſes 
) Velauntmadung. Ho “ und mit den Eingangsworten: „Wähler! Vom 
Es wird hlerdurch Öffentlich bekannt gemacht, daß Wahlverein zur Erzlelung volksthümlicher Wahlen in 


das in polniſcher Sprache abgefaßte Flugblatt, welches Hof“, in welchem als Kandidat für den Wahlkreis Hof 
Ausgegeben in Marienwerder am 20, Februar 1890. 
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der Redacteur Gabriel Löwenſtein in Nürnberg vorge⸗ bei derſelben Gelegenheit den Fleiſchermeiſter Andreas 


lagen wird, verboten. 
Bayreuth, den 5. Februar 1890. 
Der Königliche Regierungs⸗Präſident. 
von Burchtorff. 
Bekanntmachung. 

Auf Grund der §§ 11 und 12 des Reichsgeſetzes 
gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ 
demokratie vom 21. Oktober 1878/18. März 1888 
wurde von der unterfertigten Stelle als Landes⸗Polizei⸗ 
behörde mit Beſchluß vom Heutigen das bei Wörlein 
u. Co. in Nürnberg gedruckte und verlegte, im Wahl: 
kreiſe Hof verbreitete Flugblatt, welches die Ueberſchrift: 
„An die Wähler des Reichstagswahlkreiſes Hof“ und 
die Unterſchrift: „Das Central⸗Wahlcomité zur Erzielung 
einer volksthümlichen Reichstagswahl im Wahlkceeiſe 
Hof, J. Taubald“ trägt, mit den Worten: „Am Donnerſtag, 
den 20. Februar, findet die Reichstagswahl ſtatt. Unter 
den Rechten ꝛc.“ beginnt, und zur Wahl des Redacteurs 
Gabriel Löwenſtein in Nürnberg auffordert, verboten. 

Bayreuth, den 7. Februar 1890. 

Der Königliche Regierungs⸗Präſident. 
von Burchtorff. 
Bekanntmachung. 
Die im Druck und Verlage von A. Vogel u. Co. 


7) 


Strogalski mit eigener Lebensgefahr vom ſicheren Tode 
des Ertrinkens errettet, was ich belobigend mit dem 
Bemerken zur offentlichen Kenntniß bringe, daß ich den 
Rettern eine Prämie von je 30 Mk. bewilligt habe. 
Marienwerder, den 7. Februar 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
11) Dem Fräulein Sabine von Mejer in Waldau, 
Kreis Flatom, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin zu fungiren. 
Marienwerder, den 7. Februar 1890. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
12) Königliche landwirthſchaftliche Akademie 
Poppelsdorf 
in Verbindung mit 
der Rheiniſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗ 
Univerſität Bonn. 
Das Sommer⸗Semeſter 1890 beginnt am 15. April 
d. J. mit den Vorleſungen an der Univerſität Bonn. 
Der ſpezielle Lehrplan umfaßt folgende mit Demon⸗ 
ſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vorträge: 
Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: 
Geheimer Reglerungsrath, Direktor Prof. Dr. Dünkel⸗ 
berg. Betriebslehre: Derſelbe. Culturtechnik: Derſelbe. 


in Braunſchweig erſchienene, die Ueberſchrift: „13. Han⸗ Culturtechniſches Seminar: Derſelbe. Landwirthſchaft⸗ 
noverſcher Reichstags⸗Wahlkreis. An die Wähler!“ ent⸗ liches Seminar: Derſelbe und Profeſſor Dr. Liebſcher. 
haltende nichtperlodiſche Druckſchrift, in welcher der Spezieller Pflanzenbau: Profeſſor Dr. Liebſcher. Milch⸗ 
Schrifiſteller Wilhelm Blos aus Stuttgart als Kandidat] wirthſchaft: Derſelbe. Taxationslehre: Dr. Dreiſch. 
für die bevorſtehende Reichstagswahl empfohlen iſt, Allgemeiner Pflanzenbau: Derſelbe. Waldbau: Forſt⸗ 
wird hiermit auf Grund der 8$ 11 und 12 des Ge- meiſter Sprengel. Forſtſchutz: Derſelbe. Obſt⸗ und 
Tees gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der So⸗ Weinbau: Garteninſpektor Beißner. Gemüſebau: Der⸗ 
zialdemokratie vom 21. Oktober 1878 (R.⸗G.⸗Bl. S. ſelbe. Organiſche Experimental Chemie: Profeſſor Dr. 
351) von Landes⸗Polizeiwegen verboten. Freytag. Chemiſches Praktikum: Derſelbe. Grundzüge 
Hildesheim, den 9. Februar 1890. der Chemie: Prof. Dr. Kreusler. Landwirihſchaftliche 
Der Regierungs⸗Präſident. Botanik und Pflanzenkrankheiten: Profeſſor Dr. Körnicke. 
Dr. Schultz. Phyſiologiſche und mikroskopiſche Uebungen: Derſelbe. 


9 Bekanntmachung. Naturgeſchichte der wirbelloſen Thiere: Profeſſor Dr. 


Die im Verlage von H. Lehnert in Hildesheim, 
im Druck von A. Vozel u. Co. in Braunſchweig er⸗ 
ſchlenene nicht periodiſche Druckſchrift mit der Ueberſchrift: 


Bertkau. Experimentelle Thierphyſiologie: Profeſſor Dr. 
Finkler. Thierphyſiologiſches Praktikum: Der ſelbe. 
Geognoſte: Profeſſor Dr. Laspeyres. Geognoſtiſche Crs 


„An die Wähler des 10. Hannöverfhen Wahlkreiſes. |curfionen und mineralogiſche Uebungen: Derſelbe. Ex⸗ 


Mitbürger! Handwerker! Arbeiter!, in welcher der Ci⸗ 
garrenarbeiter Carl Bertram aus Limmer bel Hannover 
als Kandidat für den nächſten Reichstag empfohlen iſt, 
wird hiermit auf Grund der §$ 11 und 12 des Ge: 
ſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der So: 


perimental⸗Phyſik: Prof. Dr. Gieſeler. Phyſikaliſches 
Praktikum: Derſelbe. Erdbau: Derſelbe. Landwirih⸗ 
ſchaftliche Maſchinenkunde: Derſelbe. Brücken⸗, Wehr⸗ 
und Schleuſenbau: Regierungs⸗Baumeiſter Huppertz. 
Uebungen im Entwerfen von kulturtechniſchen Bauwerken: 


P 


R 


Derſelbe. Prakliſche Geometrie und Uebungen im Feld⸗ 
meſſen und Nivelliren: Privat⸗Dozent Dr. Reinhertz. 
Algebra: Dr. Veltmann. Analylnſche Geometrie und 
Analyſis: Derſelbe. Elementar⸗ Geometrie: Derſelbe. 
Mathematiſches Zeichnen und Rechnen: Derſelbe. Tra⸗ 
ciren: Docent Koll. Praktiſche Geometrie: Derſelbe. 
BVerordunngen und Beranutmadungen Meßübungen: Derſelbe. Geodätiſches Zeichnen: Derſelbe. 
der Provinzial⸗Behörden Geodätiſches Rechnen: Derſelbe. Volkswirthſchaftslehre: Were 
10) Der 14 Jahre alte Knabe Otto v. Wenckſtern zu waltungsrecht: Gerichtsaſſeſſor Dr. Schumacher. Landes⸗ 
Stuhm hat am 15. Dezember v. Js. den 12 Jahre culturgeſetzgebung: Derſelbe. Fiſchzucht: Geheimer Medizinal⸗ 


zialdemokratie vom 21. Oktober 1878 von Landes⸗ 
Polizeiwegen verboten. 
Hildesheim, den 10. Februar 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Dr. Schultz. 


alten Guſtav Roſengarth und der Maurer Franz Weiß Rath Prof. Dr. Freiherr von la Valette St. George. Acute und 
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Seucentrantgeitender austhiere: Departements⸗Thierarzt 
Deri elb Allgemeine eſundheitspflege der Hausthiere: 
ur . „Theoretiſch⸗praktitſcher Curſus für Bienen- 
zucht: du Pollmann. 
ußer den der Akademie eigenen wiſſenſchaftlichen 
eig. cen Lehrhülfsmitteln, welche durch die für 
Beatin’ phyſikaliſche, pflanzen und thierphyſiologiſche 
cane eingerichteten Inſtitute, neben der landwirth⸗ 
Labo en Verſuchsſtation und dem thierphyſiologiſchen 
Nen 5 eine weſentliche Vervollſtändigung in der 
5 erfahren haben, ſteht derſelben durch Ihre Bers 
Sam "g mit der Untverſität Bonn die Benutzung der 
ammlungen und 
N ant scenes find bei der Univerfitdt tmimatritulir! 
ihre 0 en deshalb das Recht, noch alle anderen für 
orfefungen zu ee Ausbildung wichtigen 
Katalo bat Mae mel welche der Univirfitates 
it 1876 v f 5 
{ 6 verſuchsweiſe eingerichtete cultur⸗ 
echniſche und der ſeit 1880 beſtehende geodätiſche Curſus 


zeichnete Grundſtück, welches nach dem Grundſteuer⸗ 
buchauszuge 16,09,30 ha umfaßt und einen Theil 
des ir: Grundbuche von Neuhoff Band I. Nr. 18 
bezeichneten Grundſtückes bildet, 

2. das dem minderjährigen Joſef Tucholski gehörige, 
mit II. bezeichnete Grundſtück, welches nach dem 
Grundſteuerbuchauszuge 14.69, 36 ha groß iſt und 
bisher zum Grundbuchblatte von Neuhoff Nr. 59 
Band II. gehörte, 

3. das dem Michael Dobucki und deſſen Ehefrau 
Marianna, geb. Heyka, gehörige, mit III. bezeich⸗ 
nete Grundſtück, welches nach dem Grundſteuer⸗ 
buchauszuge 12, 21,34 ha groß iſt und bisher zum 
Grundbuchblatte Neuhoff Bd. I. Nr. 13 gehörte, 

von dem Gemeindebezirk Neuhoff bei Lauten⸗ 
burg abgetrennt und mit dem Forſtgutsbezirk 
Ruda vereinigt werden. 
Strasburg, den 7. Februar 1890. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Strasburg Wor. 


B ie d, an der Akademie eingerichtet und deren 15) Bekanntmachung. 
aueh ion zünkünftigen preußiſchen Landmeſſer obli⸗ Auf Grund des § 6 Artikel 1] des Reichs⸗Ge⸗ 
geworden. Ebenſo haben die hier ſtudirenden ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 


L 

aka, und die Culturtechniker ihre Examen mii Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Auf Aufran an der hieſigen Akademie abzulegen. Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die be⸗ 
euer ae wegen Eintritts in die Akademie waffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
nähere Auskunft me gern bereit, jedwede gewünſchte Ausführungs = Inftruftion vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
Poppelsdorf he geilen, 6.8. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu $ 9 des 
Der Direktor d 1 ln im Februar 1890. Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Geheimer 17 andwirthſchaftlichen Akademie Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
x eglerungs⸗Rath, Profeſſor ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
18) Auf Grund x Dun kelberg. einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
treffend die Land des 1 Abſatz 4 des Geſetzes, be⸗ hbezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
en Verbindung eindeverfaſſungen vom 14. April(§ 19 Abſatz 2 u. 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
ſetzes vom 1. Augusts mit $ 25 des Zuſtändigkeitsge⸗ 13. Juni 1873) im Monat Jauuar 1890 

Königlichen Dome t 1883 wird nach Einwilligung des für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 
15 ans eka einerjeitd und der Land: Es betrug im Monat Januar 1890 der Durch⸗ 
Grundbuche Oſterwitt and r die Abtrennung des im ſchnitt der höchſten Tagespreise einſchließlich eines Auf⸗ 
der katholiſchen Schule nd II Blatt 25 eingetragenen, ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg wer 


Hafer. Heu. ſtroh. 
im Hauptmarktorte M M MM 


Culm für die Kreiſe Briefen 
und Culm 8,99 3,15 4,20 
Flatow „ den Kreis Flatow 8,40 4,20 3,68 
Dt. Krone „ „ Dt. Krone 8,97 2,63 3,24 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 8,56 3,15 3,68 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 9,08 3,41 3,68 
Konitz me Goch Kreiſe Sa 
ehen ; ' ochau und Tuchel 7,82 2,49 2,96 
Neben W bisher zum Bezirke der Gemeinde Graudenz für die Kreiſe Sar, 
zwar: autenburg gehörenden Grundſtücke und denz und Schwetz 8,70 3,25 4,20 
1. das dem Uda Thorn für den Kreis Thorn 8,86 3,19 3,88 
. m Jarzinka I. und deſſen Ehefrau Marienwerder, den 13. Februar 1890. 
„geb. Bombrowska, gehörige, mit I. ber Der Regierungs⸗Präſident. 


bezirk Halbdorf hierdurch gene 101 dem Landgemeinde⸗ 


arienwerder, den 17. 
Der Kreisausſchuß des Krei 


von den 
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Rta he 
Markt: und Ladenpreiſen in den at el Stibten des 


Markt ⸗ 


150 100 Kllogramm. | pro I Kilo» 
_ Stroh | Kind: [eier 
Erbs | Spei Te 
Wei: | Rog: In 25 Kar⸗ 2 — au 
Gerfte | Hafer. gelbe, | bob: e sein Rich E | Seu. 
> 4 eln. 5 7 

zen | gen Fe te 0 & Keule. Bauch. 

& M. Pf. M. Pf. M. sf oo of ul las bom 


1 Chriſtburg 1903118 150/15 1516 58 18 AMF, — an 
2) Conitz 17 37]16 35 14 5214 60ſJ4 19 — 60 
3| Dt. Krone — —]16 771557016 65ʃ1 15,17] 40 —50— 
4) Culm 1717016 82015 9201655017 50.28 70 — 
5| Dt. Eylau 18 50117 — 15 —15 2515 40— —|— — 
6| Flatow 18 5016.50 15 — 16 — 117 -— ——— 
7| M. Friedland 19 — 16 50115. 93 14 78116 06) — —.—— 
8] Graudenz 19 36117 ‚6715,16 16 45118 34/46 — 154. — 
9} Jaſtrow — 416 5414 80114 91 17 931 |] — 
10) Löbau — 167112 49114 20|—|—| —— — 
11] Marienwerder 16 83 16 58013 86017 13/17 50 2 
12| Mewe 
13] Neumark 
14] Nieſenburg 
15] Roſenberg 
160 Schlochau 
17 Schwetz 
180 Strasburg 
19 Stuhm 
20 Thorn 
21ʃ Tuchel 
Summa 271 “Ta, 557 33406 50 u 26 294 55 278 8 
Durchſchnitt 1 dais 87 8714 60115 63 16 30 85 
22 Vandsburg 
280 Neuenburg 


24 Hammerſtein 


17) Bekanntmachung. 

Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
vom 14. Dezember v. Is. bringen wir zur Kenntniß, 
daß der am 1. Januar 1890 eingeführte Ausnahme⸗ 
Tarif für beſtimmte Düngemittel, Erden, Kartoffeln ꝛc 
vom 10. d. Mts. ab auch auf Schlackenſand An⸗ 
wendung findet. 


Bromberg, den 8. Februar 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
18) Bekanntmachung. 


Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 
näher bezeichneten Gegenſtände, welche auf den daſelbſt 


erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden und unver⸗ 
kauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung in der Art 
gewährt, daß nur für die Hinbeförderung die volle 
tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rückbeförderung 
an die Verſandſtation und den Ausſteller aber fracht⸗ 
frei erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprünglichen 
Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗Transporiſcheines für 
den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung der dazu 
ermächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß die Gegen: 
ſtände ausgeſtellt geweſen, und unverkauft geblieben ſind, 
und wenn die Rückbeförderung innerhalb der unten⸗ 
angegebenen Zeit ſtattfindet. 


In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 
at Canet e für die Hinſendung iſt ausdrücklich 
zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen 
Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut beftehen. 


r 


weifung 
Regierungsbesirts Marienwerder im Monat Januar 1890. 


7 Laden-Preifje 
pro 1 Kilogramm. 


GO [Mehl Nr. I.. Raffee. | 
| Ger: Bud: a Salz Schwei⸗ 
Eß⸗ Stück | Gere 8 Neis Java, igs = Seren 
But 1 ſten⸗ wei⸗ Sava! SP 9 
Gier.] Wei- Rog⸗ Grau- ſten⸗ I Hirſe. wa gelber! 
= gen Java. (mitt ] (ges | woöhn⸗ Schmalz] grüge 


gen. | gen. pe. i be. Grütze. ler). 


N liches). (hieſiges) 
Pf. M. eh Pf. M. Pf. M. Pf] M. Pf.] M. Pf. 


M. Pf. 


60|—|60|— 501 60 60 


i | 5 = 
gekommen find, hee rten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Urtifel nicht zu Markte 


Marienwerder, den 13. Februar 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


en 


Die Frachtbegünſtigung Mug d Die Rück⸗ 


Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. wird gewährt Beſcheini⸗ beförderung 
auf den gung ſind muß en 
für Strecken der ermächtigt: innerha 


1. Ausſtellung von Fahr⸗ Leipzig 


rädern und Fahrradgeräthen. nebenbezeich⸗ —Preußiſchen Ausſtel⸗ 4 Wochen 


nete Gegen⸗ Staatsbahnen lungs⸗Com: 
ſtände und Eiſen⸗ miſſion 
bahnen in 
Elſaß⸗Loth⸗ 
| tingen 
Geflügel und Preußiſchen Ausſtel⸗ [4 Wochen 


2. Geflügel⸗Ausſtellung Saar⸗ 9. bis 11. 


brüden März 1890] Geräthe zur Staatsbahnen lungs⸗Com⸗ 
Geflügelzucht miſſion 
/ 
Bromberg, ben 8. Februar 1890, Sonigliche Eifenban-Direstion, 


1 


— 
nach Schluß der Ausſtellung 


35 — 350 4 E50, 3—| 3160| — 200 I 6d) 80 
16 50 — 30 — 40 — 40 — 50 2 20 2 — — 50 
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20) Berzgeig’ nif 
derjenigen Perſonen, welche in Folge landräthlicher Verfügung aus dem Bezirke der Königlichen Regierung zu 
Marienwerder während des Kalenderjahres 1889 aus dem preubifden Staatsgebiete ausgewieſen ſind. 


Beſon⸗ Grund der Austen 


8 Zu⸗ | Vor: Alter Größe 

& = dere und Angabe des Staates, 
. Namen =. e Renn: nach welchem der Aus⸗ 
= 15 zeichenſgewieſene ſich gewendet hat. 


| Jahre m. cm 


1] Sulczinska Ma: Arbeiterin | 37 klein | blond | blau ffehler haft Vol: Rußland; wegen unerlaub⸗ 
rianna fen» | ter Rückkehr wiederholt 
nar⸗ ausgewieſen. 
ben im 
Geſicht 
u. a. d. 
Hän⸗ 
den. 
2 0Choynacki Stantds | Arbeiter | — | — | — — — Rußland; wegen Dieb⸗ 
laus ſtahls. 
3 [Oktabowska al.] Cathas | unverehe: | 22 1,65 dunkel] blau | gefund | — Rußland; wegen unerlaub⸗ 
Achtabowska | rina licht ter Rückkehr wiederholt 
ausgewieſen. 
44 Krüger Nicolaus] Schmied | 46 | 1,65 dunkel- braun fehlerhaft] — Rußland. 
(mit Ehefrau u. blond 
Kindern: Stefa⸗ 
nia, Fauſt, Joh. 
und Martin) 
5] Joſefkowiez a Wittwe | 56 klein ſſchwarz braun | defect linke dito. 
tina Hand 
ge: 
lähmt 
6Ivewin Perle Händlerfrauf 50 | 1,65 ſſchwarz] blau | defect — dito. 
7 Ozminski (nebft| Stanis- | Arbeiter [331,56 blond | grau | gefund | — dito. 
Ehefrau laus 
Julianna) 
80 Zaborowski Franz Arbeiter 21 | 1,58] blond | blau ca = dito. 
OLewandowsta Veronica] Arbeiterin] 37 Imittel| blond braun — dito. 
(nebſt Tochter 
Marianna, 17 
Jahre alt) 
10)Sajnaga Johann] Arbeiter | 37 1,68 blond | grau — dito. 
(nebſt Ehefrau 
Marianna und 
Kindern Johann 
und Franz) 
110 Meyer Ernſt | Arbeiter | 29 | 1,63] blond | grau — Rußland; wegen Körper⸗ 
verletzung. 
120Zbonczak Joſef Drahtbinder 40 | — — — — [Oeſterreich⸗Ungarn. 
13} Boras Peter Drahtbinder 30 | — — — — dito 
14Joſefowitſch Ah Schneider 60 [groß] grau | grau lücken haft — Rußland. 
15 Daenemark al.] Leyſer Schuhmacher 63 klein] grau grau | defect | — dito. 
Denenberg 
16)Rempsti al. Andreas] Arbeiter | 38 | 1,70] blond | blau dito. Bok dito. 
Pogunski ken⸗ 
| nat: 
big. 


nn 


Beſon⸗ Grund der Ausweiſung 


& Bus Bors Alter Größe 

. dere lund Angabe des Staates, 
2 Stand. Haare Augen] Zähne enn, nach welchem der Aus: 
2 Namen 


Jabrelm. em zeichen gewieſene ſich gewendet hat. 


17 Donn Berezyk Schuhmacher 34 1,59 dunkel] blau | gut pete Rußland. 
er 
ſichts⸗ 
farbe 
180 Witon Jacob Arbeiter dito. | gefund | — Rußland; wegen Legiti⸗ 
8 mationsloſigkeit. 
19 Nimiec Franz] Arbeiter | 29 1,69 | blond | grau | geſund! — Rußland; wegen Legiti⸗ 
mationsloſigkeit. 
20 Hadomat Johann] Händler dito. vollzählig“ — Rußland; wegen Legiti⸗ 
blond mationsloſigkeit. 
210 Ozminska Julianna Arbeiterfrau mittel dunkel braun | defect | — Rußland z wegen unerlaub⸗ 
ter Rückkehr wiederholt 
x ausgewieſen. 
22 Renler Adalbert Lederarbeiter 1,69 | blond grau joollsablig) — | Rußland. 


1,66 jounfel: | blau: | gut — | Rußland. 


Jacob 
Michael] Arbeiter 
blond | grau 


230Gatzkt (nebſt 
Ehen I 
phroſine, 36 J. 
alt, und Sohn 
Gottlieb, 14 J 


alt. 


Vorſtehendes Ver i lichen Kenntniß. 
zeichniß bringe hiermit zur öffentlichen Kenntniß 5 
Marienwerder, den se 1890. Der Regierungs⸗Präſident. 


10 0) Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreis⸗Aus⸗ vom 13. Dezember 1886), vom Königlich preußi⸗ 
1 vom 16. Dezember 1889 iſt genehmigt worden, ſchen Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 28. Sep⸗ 
Moree früher den Johann und Marianna ges. Parczyk⸗ tember v. J. 
Hörig a ica ſchen Eheleuten in Kl. Mangelmühle ge Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
Fläche ria 94 dem Forſtfiskus in Tauſch gegebene f 5 
83/17 und ll ha. Größe (Kataſter⸗Parzellen Nr. 2. Franz Prokop, Schloſſer, geboren im Jahre 1857 
Aus und 34/17 Kartenblatt von Grünfelde⸗Schwiedt) zu Drenice, Bezirk Krudim, Böhmen, ortsangehörig 
kr em Gemeindeverbande Kl. Mangelmühle ausſcheidet ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
a in den Forſtgutsbezirk Schwiedt übergeht, dafür vom Königlich preußischen Regierungspräſidenten zu 
39/17 f gleich große Fläche (Kataſter⸗ Parzelle Ni. Potsdam, vom 31. Dezember v. J 
den M Dun 11 von Grünfelde⸗Schwiedt), welche 3. Johann Müller, Arbeiter, geboren am 2. Juli 
miesen Odrzelewskiſchen Eheleuten vom Forſtſiskus über⸗ 1870 zu Glemkau, Bezirk Jäzerndorf, Oeſter⸗ 
ſcheidet * a aus dem Forſtgutsbezirk Schwiedt aus⸗ reichiſch⸗Schleſien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
mahl A n den Communalverband Kl. Mangel⸗ Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regie⸗ 
e rungspräſidenten zu Potsdam, vom 31. Dezember 
Tuchel, den 6. Februar 1890. v. Jahres. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 4. Franz Tonn, Weber, geboren am 7. September 
21 1841 zu Glasdörfl, Bezirk Schönberg, Mähren, 
) ea von Ausländern and dem ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreickens 
eichsgebiete. und Bettelns, om er den deen b 
Au räſidenten zu Breslau, vom 31. Dezember v. J. 
des; f Grund des § 39 des Strafgeſetzbuches: 2 Nuſchanitz Bonifacio Vörder, Arbeiter, 23 Jahre 
; F. J Korzec (Korczyl), Arbeiter, geboren am alt, geboren zu Auabit, Bezirk Bugoslo, Ruſſiſch⸗ 
Juli 1857 zu Devory, Bezirk Blala, Galizien, Polen, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen zweier ſchwerer Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Diebſtähle (3 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß Lüneburg, vom 3. Januar d. J. 


‘ 


E 
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6. Moritz Steiner, Handlungsgehülſe, 
12. Februar 1870 zu Geczel, Komitat Arrad, 
Ungarn, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land: 
ſtreichens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Osnabrück, vom 4. Ja⸗ 
nuar d. J. 
„Adam Pöllmann, (Böhm), Weber, geboren am 
15. Auguſt 1865, ortsangehörig zu Haslau, Bezirk 
Ah, Böhmen, wegen Diebſtahls, Landſtreichens 
und Bettelns, vom Königl. bayeriſchen Bezirksamt 
Ansbach, vom 19. November v. J. 
Perſonal⸗Chronik. 
Der Forſt⸗Aſſeſſor Brandt in Wilhelmsberg, iſt 
zum Stellvertreter des Forſtamtsanwalts in Wilhelms⸗ 
berg für den im Bezirk des Amtsgerichts Strasburg 
belegenen Theil des Forſtreolers Wilhelmsberg ernannt 
worden. 

Der civilverſorgungsberechtigte Militär⸗Anwärter 
Steckel iſt zum Königlichen Buſchwärter ernannt und 
iſt ihm die Verwaltung der Buſchwärterei Kurzebrack 
übertragen worden. 

Dem Thierarzt Emil Wilhelm Schulz 
Chriſtburg iſt die interimiſtiſche Verwaltung der Kreis⸗ 
thierarziſtelle des Kreiſes Stuhm auf ein weiteres Jahr 
übertragen worden. 

Die Wahl des Mühlenbeſitzers Ferdinand Brien 
zu Abbau Brieſen zum unbeſoldeten Rathmann in der 
Stadt Brieſen iſt beſtätigt. 

Die Wiederwahl des Kreis- Ausfchuß » Sekretärs 
Friedrich Thiede zum unbeſoldeten Beigeordneten in 
der Stadt Schlochau iſt beſtätigt. 

Der Oberförſter Dühring zu Charlottenthal, iſt 
nach abgelaufener Amtsperiode wiederum zum Amts vor⸗ 
ſteher des Amtsbezirks Lonsk, Kreis Schwetz, ernannt. 

Der Ober: und Geheime Regierungs⸗Rath Kolbe 
hierſelbſt iſt zum Geheimen Finanzrath und Provinzial⸗ 
Steuer⸗Direktor für die Provinz Weſtpreußen und der 
Regierungs⸗Rath Lingner in Haanover zum Ober⸗Re⸗ 
gierungsrath bei der Provingial- Steuer = Direktion zu 
Danzig ernannt worden. Der Steuer⸗Supernumerar 
Mix iſt zum Aſſiſtenten bei der genannten Direktion 
befördert worden. 

Der Hauptamts⸗Aſſiſtent Wolff in Berlin iſt zum 
Ober⸗Controle⸗Aſſiſtenten in Marienwerder und der Zoll: 
amts⸗Aſſiſtent Hübner zum Steuer⸗Einnehmer J. Kl. 
in Löbau befördert worden. Verſetzt ſind der Zollamts⸗ 
Aſſiſtent Thimm von Bahnhof Ottlotſchin nach Gollub, 
der Aſſiſtent II. Kl. Detmers in Hamburg als Zoll⸗ 
amts⸗Aſſiſtent nach Bahnhof Ottlotſchin und der Grenz⸗ 
aufſeher Neubauer von Proſtken nach Ottlotſchin. 
Der Militairanwärter Nicolaus iſt als Hauptamtsdiener 
in Thorn angeſtellt und dem Steuer⸗Einnehmer Franke 
in Löbau aus Anlaß ſeiner Penſionirung nachträglich der 
Rothe Adler⸗Orden 4. Klaſſe verliehen worden. 

te Lokalauſſicht über die Schulen zu Falkenwalde, 
Georgenhütte, Adl. Hammerſtein, Hansfelde und Mel: 


22) 


geboren am 


zu 


“4 
nershof iſt dem kommiſſariſchen Sreisfeulinipeltar 
Lettau in Schlochau übertragen und der bisherige 
Lokalſchulinſpektor, Pfarrer Below in Hammerſtein 
von dieſem Amte entbunden worden. 

Die Lokalaufſicht über die evangeliſchen Schulen 
zu Altvorwerk, Blieſen, Czeplinken, Lindenthal, Maſſanken, 
Melno, Dorf Rehden, Königl. Rehwalde, Sellnowo und 
Fürſtenau im Kreiſe Graudenz iſt dem Königl. Kreis⸗ 
ſchulinſpektor Dr. Kaphahn in Graudenz übertragen 
und der bisherige Lokalſchulinſpektor, Prediger Patſchke 
in Rehden auf ſeinen Antrag von dieſem Amte ent⸗ 
bunden worden. 
| Die Lokalaufſicht über die evangeliſche Schule zu 
Arnoldsdorf im Kreife Briefen iſt dem Königlichen Kreis⸗ 
ſchul⸗Inſpektor Winter in Brieſen übertragen und der 
bisherige Lokalſchulinſpektor Prediger Patſchke in Rehden 
auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden worden. 
Perſonal⸗Veränderungen im Bereich des Koͤ⸗ 

niglichen Provinzial⸗Schul⸗Kollegiums zu 
Danzig 
pro Januar / Februar 1890. 

Geſtorben: der Oberlehrer, Profeſſor Cuno am 
Gymnaſtum zu Graudenz und der ordentliche Lehrer 
Wiſchnewski am Gymnaſium zu Thorn. 

In gleicher Eigenſchaft wurden verſetzt: der Sem.⸗ 
Lehrer Noack vom Schul⸗Sem. in Pr. Friedland an das 
in Franzburg und der Sem.⸗Lehrer Biedermann vom 
Schul⸗Sem. in Steinau a/ O. an das in Pr. Friedland. 
| Der Güter⸗Expedient Hoppe in Thorn ift pens 


ſionirt worden. 
23 Erledigte Schulſtellen. 

Die Schulſtelle zu Woysk, Kreis Schlochau, iſt 
erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſton, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Henkel zu Prechlau zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Fronau, Kreis Brieſen, 
zum 1. Juli d. J. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben fic, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Winter zu Brieſen Wpr. zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Labenz, Kreis Briefen 
W Pr. iſt erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſton, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Winter zu Briefen W. Pr. zu melden. 

Die Lehrerſtelle an der ev. Schule zu Warlubien, 
Kreis Schwetz, wird zum 1. März cr. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Engelien zu Neuenburg W/ Pr. zu melden. 
Die Befähigung eine Orgel zu bedienen iſt erforderlich 


wird 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 8.) a 
Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. RKanter’s Hofbuchdruckerei. 


Extra⸗Blatt 
zum 
is, Amtsblatt der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 21. Februar 1890. 


An Stelle des durch meine Verfügung vom 23. v. Mts. — J. 4781 — zum 
Wahlkommiſſarius des 2. Reichstagswahlkreiſes Roſenberg⸗Löbau ernannten Landrath 
von Auerswald in Roſenberg, welcher erkrankt iſt, wird der Landrath von Bonin in 
Neumark zum Wahlkommiſſarius dieſes Wahlkreiſes ernannt. Die Ermittelung des 
Wahlergebniſſes findet in Roſenberg ſtatt. Die Wahlprotokolle ſind wie bisher an das 
Landrathsamt Roſenberg einzureichen. 


Marienwerder, den 21. Februar 1890. 
Der Regierungs-Präſident. 
Frhr. v. Maſſenbach. 


Ausgegeben am 22. Februar 1890. Druck der R. Kan ter'ſchen Hofbuchdruckerei. 
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